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      Entgelt: 100 Euro (inkl. MwSt.)
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Studie: Wie steht es um den Ruf von „Made in Germany“  
im Ausland?
GTAI, dass die Herausforderungen stei-
gen, denn die internationale Konkurrenz 
hat zugenommen. Unsere Unternehmen 
müssen ihre Vermarktungsmaßnahmen 
in den betreffenden Märkten künftig 
noch stärker landesspezifisch anpas-
sen“, sagt Peter Altmaier, Bundesminis-
ter für Wirtschaft und Energie. 
„Ein so exzellentes Label gibt man doch 
nicht auf“, so der chinesische Ingenieur 
eines deutsch-chinesischen Technolo-
gieunternehmens auf die Frage nach 
der Zukunft von „Made in Germany“. Ob 
Maschinen, Autos oder Haushaltsgüter: 
In Russland ist die Vorliebe für deutsche 
Markenprodukte ebenfalls ungebrochen. 
Nicht zuletzt hilft auch die gemeinsame 
Geschichte, wie z. B. in einigen Ländern 
Südamerikas, wo viele deutsche Aus-
wanderer seit mehreren Generationen 
leben. In der Türkei wiederum leisteten 
seit Beginn der 1960er Jahre türkische 
Gastarbeiter einen wichtigen Beitrag zur 
Popularität deutscher Waren.
Die hohe Qualität von Produkten „Made 
in Germany“ wird geschätzt, mancher-
Germany Trade & Invest unter-
sucht weltweites Image des Gü-
tesiegels an über 40 Standorten. 
Die Herkunftsbezeichnung „Made in 
Germany“ steht seit über 130 Jahren 
für Qualität und Zuverlässigkeit. Doch 
gilt dieses Image immer noch? Wie 
haben sich Negativschlagzeilen aus 
Deutschland über Verzögerungen bei 
großen Bauprojekten oder Manipula-
tionen der Automobilindustrie auf den 
internationalen Ruf ausgewirkt? An 
43 Standorten weltweit haben die 
Marktanalysten von Germany Trade & 
Invest (GTAI) das aktuelle Image von 
„Made in Germany“ untersucht. Sie 
sprachen mit Unternehmen vor Ort über 
Konsumenten, Konkurrenten und Pers-
pektiven. Die gute Nachricht: Das Label 
bleibt eine Erfolgsstory.
„Unsere Unternehmen sind weltweit gut 
aufgestellt und liefern qualitativ hoch-
wertige Produkte und Dienstleistungen. 
Das Gütesiegel ‚Made in Germany‘ ge-
nießt im Ausland zu Recht einen sehr gu-
ten Ruf. Gleichzeitig zeigt die Studie der 
orts gilt das Label als Statussymbol. 
Im Gegenzug bleibt das Hauptproblem 
deutscher Produkte der relativ hohe 
Preis. Nicht jeder ist immer bereit oder 
in der Lage, hohe Geldbeträge auszu-
geben – insbesondere dann, wenn sich 
beispielsweise Konkurrenzprodukte aus 
Fernost als Alternative anbieten. 
Gleichzeitig kommt die Frage auf, ob 
ein Herkunftssiegel in einer globalisier-
ten Weltwirtschaft überhaupt noch Sinn 
macht? Viele deutsche Unternehmen 
produzieren im Ausland – kann da über-
haupt noch von „Made in Germany“ die 
Rede sein? Wie kann man verhindern, 
dass das Label als Absatzinstrument an 
Glaubwürdigkeit verliert? Reichen alter-
native Bezeichnungen wie „Designed“ 
oder „Engineered in Germany“ aus? 
Antworten auf diese und weitere Fragen 
gibt es ab sofort auf der neuen Sonder-
seite der GTAI „Made in Germany: Das 
Erfolgslabel auf dem Prüfstand“ unter 
www.gtai.de/made-in-germany 
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Sachsen global 
11. September folgten Workshops bei 
der Sustainable Textile School in Chem-
nitz. Diese Expertenkonferenz widmet 
sich der Nachhaltigkeit in der Textilpro-
duktion und fand in diesem Jahr bereits 
zum zweiten Mal statt. Außerdem haben 
die Delegationsteilnehmer im Rahmen 
ihres Besuches sächsische Produkte 
und Leistungen direkt bei verschiede-
nen Unternehmen kennengelernt.
„Sachsens Textilindustrie deckt die 
komplette Wertschöpfungskette ab. 
Hier verbindet sich Tradition mit High-
tech. Gerade die Anwendung in Zu-
kunftsbranchen wird für unsere inter-
nationalen Gäste von Interesse sein“, 
so Peter Nothnagel, Geschäftsführer 
der WFS.
Der Besuch war Teil des Branchenbezo-
genen Absatzförderinstruments (BBA), 
das die WFS im Auftrag des Sächsi-
schen Staatsministeriums für Wirt-
schaft, Arbeit und Verkehr durchführt. 
Bislang empfing die sächsische Wirt-
schaft über das BBA insgesamt 15 in-
ternationale Delegationen.
Sylvia Weiß, WFS
Vom 10. bis 14. September 2018 be-
suchte eine internationale Geschäftsde-
legation die sächsische Textilindustrie. 
Ziel des Besuchs unter dem Motto „Visit 
Saxony – The European Textile HUB“ war 
es, den Wirtschaftsstandort Sachsen in-
ternational noch bekannter zu machen, 
Kooperationen anzubahnen und den Ab-
satz sächsischer Unternehmen zu för-
dern. Die 21 Teilnehmer der Delegation 
kamen aus Äthiopien, Indien, Vietnam, 
China, Bangladesch und Großbritannien. 
Auftaktveranstaltung war eine von der 
Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH 
(WFS) für die Gäste und sächsische 
Unternehmen organisierte Koopera-
tionsbörse beim Sächsischen Tex-
tilforschungsinstitut e. V. (STFI). Am 
Sächsische Textilwirtschaft begrüßt internationale  
Delegation in Chemnitz
Ansprechpartner BBA: Frederico Rosenbaum





Schon jetzt ist Äthiopien eine der we-
nigen echten Investitionsdestinationen 
in Afrika und kann mit Industrieparks 
und billigem Strom punkten. Wie kein 
anderes ostafrikanisches Land holt 
Äthiopien zudem Menschen aus der Ar-
mut. Es gibt allerdings noch viel zu tun: 
Bürokratie, staatliche Gängelung und 
zu wenig Devisen erschweren den 
Markteintritt.
 
In den nächsten fünf Jahren werden der 
äthiopischen Industrie Zuwächse in ei-
ner Bandbreite von 7,8 bis 10 Prozent 
prognostiziert. Das liegt an der dyna-
misch wachsenden Industrie, die von 
der besseren Stromversorgung und 
neuen Industrieparks profitieren kann. 
Mindestens genauso gut wie die Indus-
trie entwickelt sich auch der Dienst-
leistungssektor, der von der Nachfrage 
einer bislang fast gänzlich unterversorg-
ten 100-Millionen-Bevölkerung und ei-
nem prosperierenden Tourismus nutz-
nießen kann.
Aufgrund der großen Infrastrukturpro-
jekte werden Investmentzuwächse für 
2018 auf beachtliche 10,8 Prozent vor-
hergesagt. Äthiopien strebt vor allem 
die Ansiedlung von Betrieben in den Be-
Äthiopien – ein Markt, der wartet, erschlossen zu werden
Foto: Fotolia/Zerophoto
Stärken
 ∙ Attraktive Industrieparks für  
Niedriglohnfertigung
 ∙ Enormes Energiepotenzial 
auf Basis von Wasser, Wind und 
Geothermie
 ∙ Attraktive Bodenschätze,  
insbesondere Erdgas
 ∙ Neue Eisen- und Autobahnen




 ∙ Aufbau einer arbeitsintensiven 
Low-Tech-Industrie 
 ∙ Aufbau einer exportorientierten 
Stromwirtschaft
 ∙ 100-Millionen-Einwohner- 
Konsumgütermarkt
 ∙ Kommerzialisierung der  
Landwirtschaft
 ∙ Reich an Bodenschätzen
Schwächen
 ∙ Infrastrukturelle Defizite
 ∙ Gängelung der Privatwirtschaft, 
Devisenrestriktionen
 ∙ Lähmende und ineffiziente 
Bürokratie
 ∙ Aus der ehemals sozialistischen 
Volksrepublik übernommene 
Denkweisen
 ∙ Geringes Ausbildungsniveau, 
Facharbeitermangel
Risiken
 ∙ Soziale Spannungen, Unruhen, 
staatliche Repressionen
 ∙ Nahrungsmittelknappheit gepaart 
mit hoher Wetterabhängigkeit
 ∙ Terrorismus/Somaliakonflikt
 ∙ Hohe Verschuldung
 ∙ Sozialistischer Dirigismus





Entwicklungszusammenarbeit (EZ) und Wirtschaft
Länderinformation:
Äthiopien hat durch seine anhaltend hohen Wachstumsraten der letzten zehn Jah-
re, seine industriepolitischen Ansätze inklusive Sonderwirtschaftszonen in Form 
von Industrieparks, Schwerpunktsektoren und Anreizsetzung für Exportorientie-
rung die Aufmerksamkeit von Unternehmen und Multiplikatoren auf sich gezo-
gen, die Märkte in Afrika suchen. Obwohl die hohen Wachstumsraten vor allem 
investitionsinduziert sind, entwickelt Äthiopien die Industrie insbesondere in den 
Sektoren Textil und Bekleidung, Leder und Schuhe, Pharmazie und Nahrungsmit-
telverarbeitung weiter. Daneben können auch Energie bzw. Erneuerbare Energien 
und Wasser/Abwasser interessante Themen für die deutsche Wirtschaft sein.
Service:
  Organisation der Unternehmerreise und Betreuung der teilnehmenden 
Unternehmen
  Briefing durch Länderexperten vor Ort
  Unternehmensbesuche/Besuche in Industrieparks in Addis Abeba
  Treffen mit hiesigen Unternehmen, Verbänden, Kammern und Ministerien
  Besichtigen umgesetzter und geplanter Projekte im Energie-, 
Digitalisierungs- und Logistikbereich
Nutzen Sie unseren Service und überzeugen Sie sich vor Ort selbst vom 



















Dr. Konstantin Kotsas | EZ-Scout der IHK Chemnitz | Tel. 0371 6900-1596 | E-Mail: ez-scout@chemnitz.ihk.de
reichen Textil, Bekleidung, Leder, Agro-
Verarbeitung und Arzneimittel an. Schon 
bald möchte Äthiopien zu einem der be-
deutendsten Stromexporteure und Ver-
brauchsgüterproduzenten Afrikas auf-
steigen.
Durch die Zukunftsinvestitionen in In-
frastrukturprojekte und Industrie wer-
den zunehmend die Exporte beflügelt. 
So kann Äthiopien in einem nennens-
werten Umfang Blumen, Bekleidung, 
Schuhe und lebende Tiere exportie-
ren. Äthiopien ist mittlerweile in Ost-
afrika der wichtigste Handelspartner 
Deutschlands. Dennoch spielt die Bun-
desrepublik mit einem Lieferanteil von 
zuletzt etwa 2,4 Prozent nur eine mar-
ginale Rolle. Das Geschäft macht, wie 
überall in Ostafrika, die VR China, die 
etwa ein Drittel der äthiopischen Ein-
fuhren stellt.
Auch die Armutsbekämpfung erzielt 
aufgrund ökologischer Erfolge große 
Fortschritte. Jede Stunde können 306 
Menschen aus ihrer extremen Armut 
herausgeholt werden. Somit ist Äthi-
opien auf dem besten Weg, als einzi-
ges ostafrikanisches Land bis 2030 das 









Erfahrungsaustausch mit Experten und Unternehmern zu 
Geschäften und Projekten in Subsahara-Afrika 
Ort: IHK Chemnitz, 
Straße der Nationen 25, 09111 Chemnitz
Termin: 8. November 2018, 16:00 – 18:00 Uhr
Entgelt: entgeltfrei
Veranstalter: IHK Chemnitz




CONTACT „denkmal“ – Internationale Kooperationsbörse
CONTACT – Business Meetings 2019
Thema:
Die Kooperationsbörse dient zur Anbahnung von Geschäfts-
kontakten zwischen Unternehmen aus dem In- und Ausland 
während der europäischen Leitmesse für Denkmalpflege, 
Restaurierung und Altbausanierung denkmal in Leipzig.
Ort: Congress Center Leipzig (CCL), 
Messe-Allee 1, 04356 Leipzig
Termin: 9. November 2018, 10:00 – 15:00 Uhr
Entgelt: Aussteller der denkmal und Teilnehmer aus 
dem Ausland: entgeltfrei 
Deutsche Fachbesucher: 50,00 EUR
Veranstalter: HWK zu Leipzig, Enterprise Europe Network





Die Kooperationsbörse dient zur Anbahnung von Geschäfts-
kontakten zwischen Unternehmen aus dem In- und Ausland 
während der internationalen Industriemessen Intec und Z in 
Leipzig.
Ort: Congress Center Leipzig (CCL), 
Messe-Allee 1, 04356 Leipzig
Termin: 6. Februar 2019, 10:00 – 17:00 Uhr
Entgelt: Aussteller der Intec und Z sowie Teilnehmer 
aus dem Ausland: entgeltfrei
Deutsche Fachbesucher: 100,00 EUR
Veranstalter: IHK zu Leipzig, Enterprise Europe Network





Business Breakfast mit anschließenden Beratungsgesprächen
Thema:
 ∙ Wirtschaftsstandort Indien – Absatzmarkt & Entwicklungen
 ∙ Messen in Indien als Vertriebsweg und Marketingstrategie
 ∙ Vertragliche und rechtliche Besonderheiten
 ∙ Absicherung und Finanzierungsmöglichkeiten Indien
 ∙ Personal und Vertragsverhandlungen – interkulturelle  
Besonderheiten in Indien
Ort: IHK Dresden, Langer Weg 4, 01239 Dresden
Termin: 23. Oktober 2018, 09:30 – 17:00 Uhr
Entgelt: entgeltfrei
Veranstalter: IHK Dresden, Enterprise Europe Network






Informationsveranstaltung und individuelle Beratungsgespräche
Thema:
 ∙ Informationen zur aktuellen wirtschaftspolitischen Situati-
on, zu Tendenzen sowie landesspezifischen Gegebenheiten
 ∙ Individuelle Beratungen zum Markteintritt und zur Ge-
schäfts- oder Vertriebspartnersuche
Ort: IHK zu Leipzig, Goerdelerring 5, 04109 Leipzig
Termin: 25. Oktober 2018, 09:00 – 17:00 Uhr
Entgelt: entgeltfrei
Veranstalter: IHK zu Leipzig, AHK Zentralasien




25. Polnisch-Deutsch-Tschechisches Kooperationsforum für Unternehmen
Beratungstag Polen | Slowakei | Tschechien | Ungarn
Thema:
Das Forum steht unter dem Thema „Innovationskultur – 
Wege zum Erfolg auf internationalen Märkten“:
 ∙ Seminarteil: Aktivitäten für KMU im Bereich der  
Förderung innovativer Lösungen sowie des Transfers  
neuer Technologien
 ∙ Kooperationsbörse: bilaterale Gespräche zwischen  
Unternehmern 
Ort: Blue Mountain Resort, ul. 1-go Maja 51, 
58-580 Szklarska Poręba, Polen
Termin: 24. Oktober 2018
Entgelt: entgeltfrei
Veranstalter: KARR, Enterprise Europe Network





In Einzelgesprächen à 45 Minuten mit Vertretern der Deut-
schen Auslandshandelskammern (AHK) aus Polen, der Slo-
wakei, Tschechien und Ungarn können sich Unternehmen 
über Marktpotenziale und wirtschaftliche Rahmenbedingun-
gen in den jeweiligen Ländern informieren.
Ort: IHK Dresden, Langer Weg 4, 01239 Dresden
Termin: 15. November 2018, Termine nach Vereinbarung 
Entgelt: 25,00 EUR inkl. MwSt.
Veranstalter: IHK Dresden, Enterprise Europe Network






 ∙ Neueste Entwicklungen und wirtschaftspolitische Lage im 
Russlandgeschäft, Rahmenbedingungen für den Vertrieb
 ∙ Export, Markenschutz, Zertifizierung unter Beachtung von 
außenwirtschaftsrechtlichen Bestimmungen 
 ∙ Praktische Beispiele und Lösungsansätze bei Handel und 
Gemeinschaftsunternehmen
 ∙ Finanzierung und Absicherung bei Russlandgeschäften
Ort: IHK Dresden, Langer Weg 4, 01239 Dresden
Termin: 7. November 2018
Entgelt: 40,00 EUR inkl. MwSt.
Veranstalter: IHK Dresden












In Einzelgesprächen mit einem Vertreter der Deutschen Aus-
landshandelskammer (AHK) aus Russland können sich Un-
ternehmen über Geschäftschancen, Markteintritt und Ver-
triebsmöglichkeiten informieren.
Ort: IHK Dresden, Langer Weg 4, 01239 Dresden
Termin: 8. November 2018, Termine nach Vereinbarung
Entgelt: 40,00 EUR inkl. MwSt.
Veranstalter: IHK Dresden




B2B-Meetings zwischen sächsischen und ukrainischen Unternehmern
Informationsveranstaltung und individuelle Beratungsgespräche
Thema:
 ∙ Individuelle Gespräche zwischen sächsischen und ukra-
inischen Unternehmern
 ∙ Präsentationen sächsischer Veranstaltungsteilnehmer vor 
dem gesamten Forum
Die Profile der ukrainischen Teilnehmer der Kooperationsge-
spräche sind auf der Homepage der IHK zu Leipzig unter 
„Veranstaltungen“ abrufbar.
Ort: IHK zu Leipzig, Goerdelerring 5, 04109 Leipzig
Termin: 23. Oktober 2018, 10:00 – 13:30 Uhr
Entgelt: entgeltfrei
Veranstalter: IHK zu Leipzig, ARGE Konsortium NBL




 ∙ Informationen zur aktuellen wirtschaftspolitischen  
Situation, zu Tendenzen sowie landesspezifischen  
Gegebenheiten
 ∙ Individuelle Beratungen zum Markteintritt und zur  
Geschäfts- oder Vertriebspartnersuche
Ort: IHK zu Leipzig, Goerdelerring 5, 04109 Leipzig
Termin: 27. November 2018, 09:00 – 17:00 Uhr
Entgelt: entgeltfrei
Veranstalter: IHK zu Leipzig, AHK Ukraine









 ∙ Einzelgespräche zu Plänen, Geschäften und Projekten in 
Entwicklungs- und Schwellenländern mit Dr. Konstantin 
Kotsas, EZ-Scout bei der IHK Chemnitz
 ∙ Informationen zu develoPPP.de
Ort: IHK Chemnitz, 
Straße der Nationen 25, 09111 Chemnitz
Termin: 23. Oktober 2018, Termine nach Vereinbarung
Entgelt: entgeltfrei
Veranstalter: IHK Chemnitz, GIZ




Workshop mit Wolfgang Reckel, Zollreferent der IHK Chem-
nitz, zu wichtigen Informationen für das Auslandsgeschäft 
im Internet
Ort: IHK Chemnitz, 
Straße der Nationen 25, 09111 Chemnitz
Termin: 12. November 2018, 14:00 – 16:00 Uhr
Entgelt: entgeltfrei
Veranstalter: IHK Chemnitz




Im Export erfahrene Unternehmen diskutieren mit Exportein-
steigern über Wege zum erfolgreichen Auslandsgeschäft.
Ort: IHK Chemnitz, 
Straße der Nationen 25, 09111 Chemnitz
Termin: 12. November 2018, 17:00 – 19:00 Uhr
Entgelt: entgeltfrei
Veranstalter: IHK Chemnitz




Workshop Vertriebs- und Marketingstrategien
Thema:
Im Workshop mit Jessica Ferklass von der German American 
Chamber of Commerce of the Midwest in Chicago erfahren 
die Teilnehmer, was beim Markteinstieg in den USA gene-
rell zu beachten ist und wie deutsche Unternehmen ihre Ver-
triebsaktivitäten am besten aufbauen.
Ort: IHK Dresden, Langer Weg 4, 01239 Dresden
Termin: 20. November 2018
Entgelt: 25,00 EUR inkl. MwSt.
Veranstalter: IHK Dresden, Enterprise Europe Network























Im Folgenden informieren wir über unsere aktuellen Angebote. Ab sofort ist eine Anmeldung für die Gemeinschaftsstände möglich.
ANKÜNDIGUNG: HANNOVER MESSE 
1. bis 5. April 2019
Thema:
Der Messeverbund ist alle zwei Jahre erster wichtiger interna-
tionaler Branchentreff für die Fertigungstechnik in der Metall-
bearbeitung und die Zulieferindustrie in Europa. Gemeinsam 
bilden die Messen die gesamte Prozess- und Abnehmerkette 
in der Fertigung ab.
Auch 2019 organisieren die sächsischen Industrie- und Han-
delskammern Gemeinschaftsbeteiligungen zu den Messen Z 
und intec. Interessenten melden sich bitte an.
 Maschinen- und Anlagenbau, Antriebstechnik, 
Automatisierung, Metallbe- und -verarbeitung, 
Industrieroboter, Robotik, Lagertechnik, 
Messtechnik, Metallbearbeitungsmaschinen, 
Oberflächentechnik, Schneid- und Spanwerk-
zeuge, Software, Stanzwerkzeuge, Transport-
technik, Trenntechnologie, Umformwerkzeuge
Produkte Z: Zulieferungen für den Maschinen- und Anla-
genbau, für die Automobil- und Fahrzeugin-
dustrie sowie für den Werkzeugbau und wei-
tere Industriebereiche
Förderung: über die Sächsische Aufbaubank (SAB)
Kontakt: IHK Chemnitz, Sandra Furka
 IHK zu Leipzig, Claudia Goldmann
 (c/s.f.)
Leipzig – 5. bis 8. Februar 2019
intec Internationale Fachmesse für Werkzeugmaschinen, Fertigungs- 
  und Automatisierungstechnik




Get new technology first
Sachsen mit Gemeinschaftsständen vertreten:
 
 ∙ Zukunftstechnologien Sachsen – Halle 2
 ∙ Zuliefermarkt Sachsen – Halle 4
 ∙ Digitale Fabrikplanung – Halle 8
Wir begleiten Sie auf der weltweit wichtigsten Messe.





Die bauma ist die führende Plattform für Experten rund um 
Bau- und Baustoffmaschinen, Baufahrzeuge und -geräte 
sowie Bergbaumaschinen. Zur Weltleitmesse der Branche 
treffen sich Aussteller, investitionsstarke Fachbesucher und 
Entscheider aus aller Welt. 2016 erzielte die Veranstaltung 
Rekordzahlen und bewies ihre zentrale Rolle als größte Fach-
messe der Welt.
Mit einer Präsentation auf dieser Fachmesse bietet sich 
Unternehmen die Gelegenheit, ihre Produkte einem breiten 
Publikum vorzustellen, ihre weltweiten Kontakte zu erweitern 
und neue Kunden zu gewinnen.
Bereiche: Antriebstechnik, Fluidtechnik, Aggregate; 
Zubehör, Verschleißteile; Dienstleistungen; 
Prüf-, Mess-, Regel- und Steuerungstech-
nik; Kommunikation, Navigation; Arbeitssi-
cherheit
Förderung: über die Sächsische Aufbaubank (SAB)
Kontakt: IHK zu Leipzig, Claudia Goldmann
 (l/c.g.)
München – 8. bis 14. April 2019
bauma 2019
Foto: www.bauma.de/Alex Schelbert, Messeimpressionen
FIRMENGEMEINSCHAFTSSTÄNDE: Ausland
Thema:
Die RENEXPO® Western Balkans hat es geschafft, zur größ-
ten internationalen Plattform für Energie- und Umweltexperten 
in der Region zu werden. Sie findet 2019 zum 5. Mal in Belgrad 
statt. Innerhalb der drei Tage haben Aussteller und Besucher 
die Möglichkeit, Branchenführer aus über 20 Ländern zu tref-
fen, die parallel stattfindende internationale Konferenz und die 
Ausstellerforen zu besuchen und an Investorentreffen teilzu-
nehmen. Die sächsischen IHKs bieten eine Messeunternehmer-
reise an. Ein umfassendes Rahmenprogramm wird organisiert.
Branchen: Bioenergie, Energieeinsparung, Energieer-
zeugung, Energietechnik, Energieversorgung, 
Energiewirtschaft, Erneuerbare Energien, 
Geothermie, Pumpen, Solartechnik, Wasser-
kraft, Windkraft
 ∙ Organisation und Betreuung der Unter-
nehmerreise und der Messeteilnahme der 
sächsischen Unternehmen
 ∙ Briefing mit Länderexperten vor Ort
 ∙ Termin- und Gesprächskoordination
 ∙ Dolmetscherdienste
 ∙ Bereitstellen der nötigen Messeinfrastruktur
Kontakt: IHK Chemnitz, Sandra Furka
 (c/s.f.)
Belgrad/Serbien – 24. bis 26. April 2019
Serbien
RENEXPO® Western Balkans 






Die African Utility Week ist ein Mix aus Konferenz und Mes-
se für afrikanische Energie- und Wasserversorger-Experten 
und Anbieter von Lösungen dieses Bereiches. Sie hat sich zur 
führenden Veranstaltung für die Bereiche Energiegewinnung, 
Erneuerbare Energien und Energieeffizienz für Südafrika und 
die Sub-Sahara-Region entwickelt.
Im Rahmen des Sondermesseprogramms der Exportinitiative 
Energie können sich deutsche Unternehmen auf einem Ge-
meinschaftsstand dem Fachpublikum in Südafrika vorstellen. 
Die sächsischen IHKs organisieren eine Messeunternehmer-
reise und werden Termine und Gespräche der Teilnehmer auf 
der Messe koordinieren.
Branchen: Bioenergie, Energieerzeugung, Energieinfra-
struktur, Gebäudeeffizienz, Geothermie, In-
dustrie- und Gewerbeeffizienz, Kleinwasser-
kraft, Solarenergie, Verkehr, Windenergie
 ∙ Organisation und Betreuung der Unter-
nehmerreise und der Messeteilnahme der 
sächsischen Unternehmen
 ∙ Briefing mit Länderexperten vor Ort
 ∙ Termin- und Gesprächskoordination
 ∙ Dolmetscherdienste
 ∙ Bereitstellen der nötigen Messeinfrastruktur
Kontakt: IHK Chemnitz, Sandra Furka
 (c/s.f.)
Kapstadt/Südafrika – 14. bis 16. Mai 2019
Südafrika
African Utility Week 2019 
African Power & Water Exhibition 
Thema:
Die Consumer Electronics Show (CES) ist die weltweit 
beliebteste Fachmesse für die Unterhaltungselektronik. Sie 
ist ein Treffpunkt für die besten Experten der Branche, die 
ihre neuesten und innovativsten Erfindungen und Produkte 
vorstellen. Seit ihrer ersten Ausgabe im Jahr 1967 wurde 
die CES als Event konzipiert, das die Trends der Elektro-
nikindustrie und den alltäglichen Gebrauch von Hightech-
Geräten anleitet. In den letzten Jahren ist die CES mittler-
weile zu einer der wichtigsten Messeveranstaltungen für 
Digitalisierung im mobilen Bereich und autonomes Fahren 
geworden. Die sächsischen IHKs bieten eine Messeunter-
nehmerreise an. Ein umfassendes Rahmenprogramm wird 
organisiert.
Produkte: Intelligente Mobilität, Car-IT, Telematik, Unter-
haltungselektronik
Förderung: über die Sächsische Aufbaubank (SAB)
Kontakt: IHK Chemnitz, Sandra Furka
 (c/s.f.)
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Messen und Ausstellungen
Messeunternehmerreise zur Messe formnext 2018
14. November 2018, Frankfurt/Main
Additive Manufacturing at its best
Die formnext ist mehr als eine Messe mit Konferenz. Sie ist 
die Plattform für Unternehmen aus der Welt des Additive Ma-
nufacturing. Hier trifft sich das Who-is-Who aus Design- und 
Produktentwicklung, industriellem Werkzeug- und Formen-
bau, Fertigungslösungen, Qualitätsmanagement- und Mess-
technik sowie führende Anbieter aus den Bereichen Werkstoff- 
und Komponentenbau.
formnext – das bedeutet auch: 21.492 internationale Fach-
besucher treffen auf mehr als 500 ausstellende Unternehmen! 
Die parallel zur Messe stattfindende Konferenz widmet sich 
den aktuellsten Trends und Fragestellungen des Additive Ma-
nufacturing und dessen intelligenter Einbindung in die Pro-
zessketten industrieller Produktionsverfahren. Internationale 
Top-Speaker und hochqualifizierte Teilnehmer ermöglichen 
unseren Konferenzteilnehmern den intensiven Erfahrungsaus-
tausch auf höchstem fachlichen Niveau.
Ablauf:
 ∙ 05:30 Uhr Abfahrt von der IHK Chemnitz (Treffpunkt)
 ∙ 11:00 Uhr Empfang der sächsischen Unternehmergruppe 
durch die Messeleitung
 ∙ ab 11:10 Uhr geführter Rundgang über die Messe
 ∙ Mittagsimbiss am sächsischen Gemeinschaftsstand
 ∙ individuelle Rundgänge und Gespräche mit Ausstellern
 ∙ 16:00 Uhr Abfahrt nach Chemnitz  
(Ankunft gegen 21:00 Uhr)
Die Teilnahme an der Messeunternehmerreise ist kostenfrei.
Kontakt für weitere Informationen: 
IHK Chemnitz, Sandra Furka
Telefon: 0371 6900-1241 
E-Mail: sandra.furka@chemnitz.ihk.de
Messeinformation
Foto: Mesago, Thomas Klerx
Foto: Mesago, Thomas Klerx
Alle Messeinformationen im Internet
www.chemnitz.ihk.de ➟ International ➟ Messen (OID 504)
www.dresden.ihk.de ➟ International ➟ Messen (docID D4524)






Europas Leitmesse für Denkmalpflege, Restaurierung und 
Altbausanierung
Leipzig – 8. bis 11. November 2018
Branchen: Bauen und Handwerk
MEDICA 2018
Weltforum der Medizin
Düsseldorf – 12. bis 15. November 2018 
Branchen: Medizin und medizinische Ausstattung
The Big 5 Show
International Building & Construction Show
Dubai/VAE – 26. bis 29. November 2018
Branchen: Bauen und Handwerk
Pollutec
Lyon/Frankreich – 27. bis 30. November 2018
Branchen: Umwelttechnik
Manufacturing Indonesia
Int. Manufacturing Machinery, Equipment, Materials and 
Services Exh.
Jakarta/Indonesien – 5. bis 8. Dezember 2018
Branchen: Maschinen-, Anlagenbau- und Werkzeugbau
Arab Health 2019
Dubai/VAE – 28. bis 31. Januar 2019
Branchen: Medizintechnik, Krankenhausausstattung
nano tech
International Nanotechnology Exhibition and Conference
Tokio/Japan – 15. bis 17. Februar 2019 
Branchen: Mikroelektronik
TECMA Méxiko
Mexiko-Stadt/Mexiko – 5. bis 8. März 2019
Branchen: Maschinenbau, Werkzeuge, Schweißtechnik
JEC Composites World
Paris/Frankreich – 12. bis 14. März 2019
Branchen: Verbundstoffe, Maschinen, Werkzeuge
HANNOVER MESSE
Leitmesse Industrial Supply 
Gemeinschaftsstand Zuliefermarkt Sachsen
Hannover – 1. bis 5. April 2019
Branchen: Zulieferindustrie
HANNOVER MESSE
Leitmesse Research & Technology
Gemeinschaftsstand SACHSEN! Zukunftstechnologie
Hannover – 1. bis 5. April 2019




Hannover – 1. bis 5. April 2019
Branchen: Digitale Lösungen, IT, IoT
Gefahrgut & Gefahrstoff
Transport – Intralogistik – Sicherheit
Leipzig – 9. bis 11. April 2019
Branchen: Transport und Verkehr, Logistik, Antriebs-, Förder- 
und Lagertechnik, Sicherheit, Katastrophenschutz
SWISSTECH
Basel/Schweiz – 14. bis 17. Mai 2019 
Branchen: Zulieferungen, Maschinen- und Anlagenbau





Auf den nachfolgend genannten Gemeinschaftsständen ist eine Teilnahme möglich. Bitte kreuzen Sie die für Sie interes-
santen Messen an und senden Sie uns die Übersicht per Fax oder per E-Mail zurück. Wir übersenden Ihnen dazu gern die 
Informations- und Anmeldeunterlagen.
IHK Chemnitz ➟	 0371 6900-191241 ➟ sandra.furka@chemnitz.ihk.de
IHK Dresden ➟	 0351 2802-7171 ➟	 omran.jana@dresden.ihk.de
IHK zu Leipzig ➟		0341 1267-1126 ➟	 messeservice@leipzig.ihk.de
Bitte per Fax oder per 




Bitte senden Sie die Informationsunterlagen zu den Messen an:
□ 08.11. – 11.11. denkmal, Leipzig
□ 12.11. – 15.11. MEDICA 2018, Düsseldorf
□ 13.11. – 16.11. formnext, Frankfurt/Main
□ 08.01. – 11.01. International CES – Consumer Electro-
nics Show, Las Vegas/USA
□ 28.01. – 31.01. Arab Health, Dubai/VAE
□ 15.02. – 17.02. nano tech, Tokio/Japan
□ 05.02. – 08.02. intec, Leipzig
□ 05.02. – 08.02. Z – Internationale Zuliefermesse, 
Leipzig
□ 05.03. – 08.03. TECMA – Internationale 
Werkzeugmaschinenausstellung, 
Mexico Stadt/Mexiko
□ 12.03. – 14.03. JEC Composites World, 
Paris/Frankreich
□ 26.11. – 29.11. The Big 5 Show, Dubai/VAE
□ 27.11. – 30.11. Pollutec, Lyon/Frankreich
□ 05.12. – 08.12. Manufacturing Indonesia, 
Jakarta/Indonesien
□ 01.04. – 05.04. HANNOVER MESSE
Leitmesse Industrial Supply
□ 01.04. – 05.04. HANNOVER MESSE
Leitmesse Research & Technology
□ 01.04. – 05.04. HANNOVER MESSE
Leitmesse Digital Factory
□ 08.04. – 14.04. bauma, München
□ 09.04. – 11.04. Gefahrgut & Gefahrstoff, Leipzig










Kreativ-, Lifestyle und Sonstige Messen
Messe Zeit Land Ort Anspr.-partner
Maschinen- und Anlagenbau, Zulieferwirtschaft
intec – Internationale Fachmesse für Werkzeugmaschinen, Fertigungs- 
und Automatisierungstechnik
05.02.–08.02. Deutschland Leipzig IHK Chemnitz
Z – Internationale Zuliefermesse 05.02.–08.02. Deutschland Leipzig IHK zu Leipzig
Techtextil North America – International Trade Fair for Technical Textiles 
and Nonwovens
26.02.–28.02. USA Raleigh/NC SMWA/WFS
JEC World 2019 – The Leading International Composites Show 12.03.–14.03. Frankreich Paris SMWA/WFS
HANNOVER MESSE – Industrial Supply 01.04.–05.04. Deutschland Hannover IHK Chemnitz
HANNOVER MESSE – Research & Technology 01.04.–05.04. Deutschland Hannover IHK Chemnitz
SWISSTECH – Internationale Fachmesse für Werkstoffe, Komponenten und Systembau 14.05.–17. 05. Schweiz Basel SMWA/WFS
Metalloobrabotka – Internationale Branchenausstellung für Ausrüstungen, 
Geräte und Werkzeuge für die metallbearbeitende Industrie
27.05.–31.05. Russland Moskau SMWA/WFS
formnext – International exhibition and conference on the next generation 
of manufacturing technologies
19.11.–22.11. Deutschland Frankfurt/M. IHK Chemnitz
FIHAV – Internationale Universal- und Mehrbranchenmessen für Investitions- 
und Konsumgüter 
November Kuba Havanna IHK Chemnitz
MANUFACTURING INDONESIA – International Manufacturing Machinery, 
Equipment, Materials and Services Exhibition
Dezember Indonesien Jakarta IHK Chemnitz
Umwelttechnik/Energie
African Utility Week – African Power and Water Exhibition 14.05.–16.05. Südafrika Kapstadt IHK Chemnitz
Renewable Energy India Expo – International Exhibition & Conference 18.09.–20.09. Indien Neu Delhi SMWA/WFS
European Utility Week 12.11.–14.11. Frankreich Paris SMWA/WFS
Mikroelektronik/IKT
International CES – Consumer Electronics Show 
The Source for Consumer Technologies
08.01.–11.01. USA Las Vegas IHK Chemnitz
nano tech – International Nanotechnology Exhibition & Conference 30.01.–01.02. Japan Tokio SMWA/WFS
HANNOVER MESSE – Digital Factory 01.04.–05.04. Deutschland Hannover IHK Chemnitz
CEBIT – Europas Business-Festival für Innovation und Digitalisierung 24.06.–28.06. Deutschland Hannover IHK Dresden
Semicon West – Semiconductor Equipment and Materials Expostion and Conference 
(Wafer Processing, Test, Assembly & Packaging) 
09.07.–11.07. USA San Francisco SMWA/WFS
dmexco – The Global Business and Innovation Platform September Deutschland Köln IHK zu Leipzig
productronica – Weltleitmesse für Entwicklung und Fertigung von Elektronik 12.11.–15.11. Deutschland München IHK Dresden
Bauen und Handwerk
bauma – Weltleitmesse für Bau-, Baustoff- und Bergbaumaschinen, 
Baufahrzeuge und Baugeräte 
08.04.–14.04. Deutschland München IHK zu Leipzig
For Arch – Eurpäisches Treffen für Architektur und Bauwesen 17.09.–21.09. Tschechien Prag HWK Dresden
interlift – Internationale Fachmesse für Aufzüge, Komponenten und Zubehör 15.10.–18.10. Deutschland Augsburg IHK zu Leipzig
THE BIG 5 SHOW/M. E. Concrete – International Building & Construction Show November VAE Dubai SMWA/WFS
Life Sciences
Arab Health – Internationale Fachmesse für Medizintechnik 
und Krankenhausausstattung
28.01.–31.01. VAE Dubai SMWA/WFS
CMEF Spring – Chinal Medical Equipment Fair 14.05.–17.05. VR China Shanghai SMWA/WFS
MEDICA – Weltforum der Medizin – Internationale Fachmesse mit Kongress 
(mit COMPAMED – Internationale Fachmesse High tech solutions 
for Medical Technologies)
18.11.–21.11. Deutschland Düsseldorf IHK zu Leipzig
Mobilität
IAA PKW – Internationale Automobilausstellung 12.09.–22.09. Deutschland Frankfurt/M. IHK Chemnitz
Trako – International Railway Fair 24.09.–27.09. Polen Danzig SMWA/WFS
Messeprogramm 2019
17Außenwirtschaftsnachrichten 10/2018
Messe Zeit Land Ort Anspr.-partner
Ernährungswirtschaft
IGW – Internationale Grüne Woche, Ausstellung für Ernährung, 
Landwirtschaft und Gartenbau 
18.01.–27.01. Deutschland Berlin SMUL/WFS
BIOFACH – Weltleitmesse für Bio-Lebensmittel 13.02.–16.02. Deutschland Nürnberg SMUL/WFS
ProWein – Internationale Fachmesse für Weine und Spirituosen 17.03.–19.03. Deutschland Düsseldorf SMUL/WFS
SACHSENBACK – Fachmesse für das Bäcker- und Konditorenhandwerk 13.04.–15.04. Deutschland Dresden SMUL/WFS
agra – die Landwirtschafts-Ausstellung für Mitteldeutschland 25.04.–28.04. Deutschland Leipzig SMUL/WFS
TUTTOFOOD – Milano World Food Exhibition 06.05.–09.05. Italien Mailand SMUL/WFS
PLMA'S 'World of Private Label' – International Trade Show 21.05.–22.05. Niederlande Amsterdam SMUL/WFS
Anuga – Die Leitmesse für die globale Ernährungswirtschaft 05.10.–09.10. Deutschland Köln SMUL/WFS
ISS GUT! – Fachmesse für Gastgewerbe und Ernährungshandwerk 03.11.–05.11. Deutschland Leipzig SMUL/WFS
Tourismus
CMT Die Urlaubsmesse – Internationale Ausstellung für Caravan, Motor und Touristik 12.01.–20.01. Deutschland Stuttgart SMWA/TMGS
Tour Salon – Internationale Ausstellung für Tourismus 01.02.–03.02. Polen Poznań SMWA/TMGS
Holiday World Prag – Central Europe's Premier Tourism Industry Event 21.02.–24.02. Tschechien  Prag SMWA/TMGS
ITB – The World's Leading Travel Trade Show® 06.03.–10.03. Deutschland Berlin SMWA/TMGS
MITT – Internationale Fachmesse für Reisen und Touristik 12.03.–14.03. Russland Moskau SMWA/TMGS
RDA Group Travel Expo 02.04.–03.04. Deutschland Friedrichshafen SMWA/TMGS
RDA Group Travel Expo 09.07.–10.07. Deutschland Köln SMWA/TMGS
Kreativ-, Lifestyle und Sonstige Messen
Gefahrgut & Gefahrstoff Transport – Intralogistik – Sicherheit 09.04.–11.04. Deutschland Leipzig IHK zu Leipzig
Interior Lifestyle Tokyo – Trade fair for new lifestyle and design 17.07.–19.07. Japan Tokio IHK Chemnitz
FORMEX Höst – Fachmesse für Glas, Porzellan, Kunsthandwerk und Geschenkartikel 20.08.–23.08. Schweden Stockholm SMWA/WFS
Frankfurter Buchmesse 16.10.–20.10. Deutschland Frankfurt/M. SMWA/WFS
Ansprechpartner/Partner der AWIS AG Messen
Institution Name Telefon E-Mail
SMWA, Ref. 32 Außenwirtschaft, Messen Katrin Rochlitzer 0351 564-8328 katrin.rochlitzer@smwa.sachsen.de







SMWA, Ref. 34 Tourismus Martina Schubert 0351 564-8347 martina.schubert@smwa.sachsen.de
Tourismus Marketing Gesellschaft Sachsen mbH – TMGS Petra  Schmidt 0351 4917-016 schmidt.tmgs@sachsen-tour.de
SMUL, Ref. 22 EU, Internationale Zusammenarbeit, 
Markt, Ernährungsnotfallvorsorge
Dr. Ulrike Dornwell 0351 564-2323 ulrike.dornwell@smul.sachsen.de
Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH WFS Jens Diener 0351 2138-142 jens.diener@wfs.saxony.de
Sächsische Aufbaubank – Förderbank – Manuela Wolf 0351 4910-4910 manuela.wolf@sab.sachsen.de
Industrie- und Handelskammer Chemnitz Sandra Furka 0371 6900-1241 sandra.furka@chemnitz.ihk.de
Industrie- und Handelskammer Dresden Jana Omran 0351 2802-171 omran.jana@dresden.ihk.de
Industrie- und Handelskammer zu Leipzig Claudia Goldmann 0341 1267-1260 messeservice@leipzig.ihk.de
Handwerkskammer Chemnitz Andrea D‘Alessandro 0371 5364-203 a.dalessandro@hwk-chemnitz.de
Handwerkskammer Dresden Ulrike Brömel 0351 46409-37 ulrike.broemel@hwk-dresden.de
Handwerkskammer zu Leipzig Berit Hennig 0341 21883-05 hennig.b@hwk-leipzig.de
SACHSEN!TEXTIL Jens Steinhorst 0371 5347-168 steinhorst@inntex.de
SMWA = Sächsisches Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr, SMUL = Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft,
WFS = Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH, HWK = Sächsische Handwerkskammern, IHK = Sächsische Industrie- und Handelskammern, 
TMGS = Tourismus Marketing Gesellschaft Sachsen mbH







Sächsisches Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
in Zusammenarbeit mit dem Sächsischen Staatsministerium für Umwelt
und Landwirtschaft, der Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH,





Sächsisches Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr






Zentraler Broschürenversand der Sächsischen Staatsregierung
Hammerweg 30, 01127 Dresden












Sonderzölle für Waren mit Ursprung USA 
ab 23.08.2018
Zum 23.08.2018 sind Sonderzölle in Höhe von 25 Prozent auf 
Waren mit Ursprung in den USA in Kraft getreten. Einige der 
ursprünglich vorgesehenen Waren wurden von der Liste ge-
strichen und nicht mit Sonderzöllen belegt. Bei den mit Son-
derzöllen belegten Waren handelt es sich unter anderem um 
China
Erleichterungen bei der CCC-Zertifizierung
Die obligatorische CCC-Zertifizierung wird für einige Wa-
ren erleichtert. Anstelle der amtlichen Zertifizierung tritt ab 
01.10.2018 eine Eigenzertifizierung durch den Hersteller. 
Von der Erleichterung profitieren folgende Waren: Elektri-
sche Werkzeuge wie Spritzpistolen für nicht brennbare Stoffe, 
Scheren, Gewindeschneidmaschinen, Kettensägen, Hobel und 
Gartenscheren. Audio-Videogeräte, Antennenverstärker, Com-
Türkei
Sonderzölle auf Waren mit Ursprung USA  
verdoppelt
Mit Wirkung vom 15.08.2018 hat die Türkei bereits bestehende 
Zusatzzölle auf Waren mit Ursprung in den USA verdoppelt. Be-
troffen sind Nüsse und Schalenfrüchte (20 %), Reis (50 %), be-
stimmte Lebensmittelzubereitungen (20 %), Alkoholika (140 %), 
Rohtabak (60 %), Steinkohle (13,7 %), Koks (10 %) und Petrol-
puterspielekonsolen und Lerncomputer. Motorradmotoren, Kfz-
Teile wie Hupen, Bremsschläuche, Kraftstofftanks und Dieb-
stahlwarnanlagen. Telekommunikationstechnik wie Modems, 
WLAN-Technik und ISDN-Endgeräte. Betonfrostschutzmittel. 
Feuerschutz wie Gasmelder, Elektrische Feuerschutzsysteme 
und Aerosolfeuerlöscher. Der Link zur detaillierten Warenliste 
ist im GTAI-Artikel enthalten.
GTAI vom 28.08.2018 (c/w.r.)
Fischmehl, Schlacken, bestimmte organische Chemikalien, 
Kunststoffe und Waren daraus, Bearbeitungsrückstände der 
Holz-, Textil- und Metallverarbeitung, Zugmaschinen, Schlep-
per, Busse, Pkw, Lkw, Kraftkarren, Motorräder und Fahrräder 
sowie Teile dafür, Anhänger und medizinische Geräte. Der Link 
auf die chinesische Warenliste ist im GTAI-Artikel enthalten.
GTAI vom 09.08.2018 (c/w.r.)
koks (4 %), Schminkmittel (69 %), PVC (50 %) und Polyamid 
(10 %) in Rohformen, Waren aus Kunststoffen (60 %), Brenn-
holz (10 %), Roh- und Kraftpapier (20 %), bestrichene Papiere 
(50 %), bestimmte Textilfasern (60 %), bestimmte Stahlteile 
(60 %), Pumpen (20 %) und Maschinen (20 %), Pkw (120 %) 
und bestimmte Röntgengeräte (10 %). 
GTAI vom 16.08.2018 (c/w.r.)
USA
Erhöhung der Zusatzzölle auf Stahlprodukte mit  
Ursprung in der Türkei
Präsident Donald Trump hat mit einer Proklamation am 
10.08.2018 die auf Stahlprodukte mit Ursprung in der Tür-
kei seit dem 23.03.2018 geltenden Zusatzzölle von 25 Pro-
zent auf 50 Prozent erhöht. Die Maßnahme gilt seit dem 
13.08.2018. Betroffen sind zahlreiche Stahlprodukte der HS-
Positionen 7206 bis 7229 und 7301, 7302, 7304 bis 7306 
(siehe Meldung vom 01.06.2018). Die Maßnahme wird in Ka-
pitel 99, Unterkapitel III unter Position 9903.80.02 in den US-
Zolltarif eingefügt.
Die Türkei gehört aus Sicht der USA zu den Hauptexportlän-
dern von Stahlprodukten in die USA. Präsident Trump begrün-
det die Zollerhöhung mit weiterhin zu hohen Importzahlen von 
Stahlprodukten aus der Türkei und einer daraus resultierenden 
Bedrohung der nationalen Sicherheit.






Das Zollmerkblatt USA bietet deutschen Exporteuren einen 
Überblick über die aktuellen Zoll- und Einfuhrbestimmungen 
des NAFTA-Mitgliedstaates. Neben einer Darstellung inter-
nationaler Handelsabkommen enthält die Publikation Infor-
mationen zu Zollverfahren, Warenbegleitpapieren, Einfuhr-
zöllen, Zusatzzöllen, sonstigen Einfuhrabgaben und zu den 
Verboten und Beschränkungen.
GTAI vom 23.07.2018 (c/w.r.)
In ähnlicher Form sind neu erschienen:
 ∙ Philippinen: GTAI vom 06.08.2018 (c/w.r.)
 ∙ Côte d‘Ivoire: GTAI vom 02.08.2018 (c/w.r.)
USA/China 
Sonderzölle für Waren mit chinesischem Ursprung 
ab 23.08.2018
Seit dem 23.08.2018 erheben die USA Sonderzölle für weitere 
279 chinesische Produkte. Für eine erste Liste mit 818 Waren 
gelten die Sonderzölle seit dem 06.07.2018. Der Entscheidung 
war ein internes Untersuchungsverfahren zur Handelspolitik 
und den Handelspraktiken Chinas gegenüber den USA (sec-
tion 301 investigation) vorausgegangen. Die USA werfen China 
diskriminierende Handelspraktiken vor. Links zu den Listen be-
troffener Waren finden sich in den GTAI-Artikeln.
GTAI vom 09.08.2018 (c/w.r.)
GTAI vom 15.06.2018 (c/w.r.)
Artikel von Germany Trade and Invest (GTAI) finden Sie auf der Startseite von www.gtai.de. Wählen Sie: Trade > Recht-Zoll > 
Suche. Im Bereich Recht & Zoll (linke Spalte) auswählen: Wirtschafts- & Steuerrecht – oder – Zoll. In der mittleren Spalte 











Ursprungszeugnisse online beantragen – 


















Ort: IHK Chemnitz, Regionalkammer Plauen, 
Friedensstraße 32, 08523 Plauen
Termin: 22. Oktober 2018, 09:30 – 12:30 Uhr
Anmeldung: Uta Eichel, Tel.: 03741 214-3240, 
E-Mail: uta.eichel@chemnitz.ihk.de
(c/b.v.)
Lieferantenerklärung und Präferenznachweise praktisch handhaben
Thema:
 ∙ Rechtsrahmen für Lieferantenerklärungen – Zweck und 
Inhalt von Lieferantenerklärungen und Präferenznachweisen
 ∙ Ursprungsregelungen für die Ausstellung von Lieferan-
tenerklärungen und Präferenznachweisen am Beispiel der 
Schweiz
 ∙ Prüfvorgänge zum Präferenzursprung von Waren und ihre 
Dokumentation, Plausibilitätsprüfung von eingehenden 
Lieferantenerklärungen
 ∙ Erstellung von Lieferantenerklärungen und Präferenz-
nachweisen und IT-gestütztes Präferenzmanagement, 
Dokumentations- und Aufbewahrungspflichten
Entgelt: 160,00 EUR
Ort: IHK Chemnitz, Regionalkammer Erzgebirge, 
Geyersdorfer Straße 9 a,
09456 Annaberg-Buchholz
Termin: 23. Oktober 2018, 09:00 – 16:00 Uhr
Anmeldung: Andrea Nestler, Tel.: 03733 1304-4113, 
E-Mail: andrea.nestler@chemnitz.ihk.de
Ort: IHK Chemnitz, Regionalkammer Mittelsachsen, 
Halsbrücker Straße 34, 09599 Freiberg
Termin: 1. November 2018, 09:00 – 16:00 Uhr
Anmeldung: Rita Köhler, Tel.: 03731 79865-5250, 
E-Mail: rita.koehler@chemnitz.ihk.de
Ort: IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, 
Äußere Schneeberger Straße 34, 
08056 Zwickau
Termin: 19. November 2018, 09:00 – 16:00 Uhr
Anmeldung: Katrin Heldt, Tel.: 0375 814-2414, 
E-Mail: katrin.heldt@chemnitz.ihk.de
(c/b.v.)
Richtig Tarifieren – Die Einreihung von Waren in den Zolltarif
Thema:
 ∙ Aufbau des elektronischen Zolltarifs (EZT)
 ∙ Systematik der Wareneinreihung in den Zolltarif
 ∙ Aufbau der 11-stelligen Codenummer
 ∙ Praktische Arbeitserleichterungen und Tarifierungshilfen
 ∙ „Allgemeine Vorschriften“ (AV) für die Einreihung jeder 
Ware
Entgelt: 160,00 EUR
Ort: IHK Chemnitz, 
Straße der Nationen 25, 09111 Chemnitz
Termin: 23. Oktober 2018, 09:00 – 16:00 Uhr





Auftragsabwicklung Export – die richtigen Dokumente
Mit Lieferantenerklärungen zu Wettbewerbsvorteilen
Thema:
Die Teilnehmer werden in die Lage versetzt, Geschäfte im 
Binnenmarkt und beim Export in andere Länder dokumen-
tenmäßig von A – Z abzuwickeln.
Entgelt: 160,00 EUR
Ort: IHK Chemnitz, Regionalkammer Erzgebirge, 
Geyersdorfer Straße 9 a,
09456 Annaberg-Buchholz
Termin: 24. Oktober 2018, 09:00 – 16:00 Uhr 




In dem Workshop werden die Regelungen für die Notwendig-
keit, Erstellung und Prüfung von Lieferantenerklärungen für 
Waren mit Präferenzursprungseigenschaft anhand von Re-
feraten und praktischen Übungen, auf der Grundlage des im 
Mai 2016 und Juni 2017 geänderten Durchführungsrechts-
aktes zum Unionszollkodex, vermittelt.
Entgelt: 100,00 EUR (inkl. MwSt.)
Ort: IHK Dresden, Langer Weg 4, 01239 Dresden
Termin: 25. Oktober 2018, 09:30 – 14:45 Uhr






 ∙ Zollrechtliche Beurteilung von Geschäftsvorgängen mit 
Drittlandbezug 
 ∙ Besondere Zollverfahren, ihre zweckmäßige Nutzung und 
Verfahrensabläufe
 ∙ Optimierung der Zollabwicklung bei speziellen Aus- und 
Einfuhren – Lösungen für typische Geschäftsvorgänge
 ∙ Zu prüfende Tatbestände und Informationsquellen für  
zollrechtliche Bestimmungen in der EU und in Drittländern
Entgelt: 160,00 EUR
Ort: IHK Chemnitz, Regionalkammer Plauen,  
Friedensstraße 32, 08523 Plauen
Termin: 24. Oktober 2018, 09:00 – 16:00 Uhr




 ∙ Kommerzielle, juristische, zoll- und umsatzsteuerrecht-
liche Abwicklung von Importgeschäften
 ∙ Einreihung von Waren, Zolltarifauskünfte
 ∙ Importpreiskalkulation
 ∙ Praxis der Zollabfertigung 
Entgelt: 160,00 EUR
Ort: IHK Chemnitz, Regionalkammer Erzgebirge, 
Geyersdorfer Straße 9 a,
09456 Annaberg-Buchholz
Termin: 25. Oktober 2018, 09:00 – 16:00 Uhr





Umsatzsteuer bei Reihen- und Dreiecksgeschäften mit Auslandsbezug
Der Exportkontrollbeauftragte – Aufgaben und Verantwortlichkeiten
Thema:
 ∙ Auslandsgeschäft mit Blick auf Reihen- und  
Dreiecksgeschäfte
 ∙ Innergemeinschaftliche Reihen- und Dreiecksgeschäfte – 
Beurteilung von Geschäftsvorgängen, Rechnungslegung 
und Belegnachweise
 ∙ Reihengeschäfte im Handel mit Drittstaaten – Beurteilung 
von Geschäftsvorgängen sowie Nachweispflichten
 ∙ Spezielle Konstellationen bei Reihengeschäften in Bezug 
auf den Transport und die Warenübernahme
Entgelt: 160,00 EUR
Ort: IHK Chemnitz, Regionalkammer Mittelsachsen, 
Halsbrücker Straße 34, 09599 Freiberg
Termin: 7. November 2018, 09:00 – 16:00 Uhr




 ∙ Aufsichtspflichten und Organisationsmaßnahmen
 ∙ Umsetzung der BAFA-Vorgaben zum Internal Compliance 
Programm
 ∙ Haftung bei Verstößen




Ort: IHK Chemnitz, 
Straße der Nationen 25, 09111 Chemnitz
Termin: 8. November 2018, 09:00 – 16:00 Uhr





Zweiteilige Veranstaltung zu den Themen CE-Kennzeichnung, 
Verbote und Beschränkungen sowie Importverzollung – mit 
Referenten des Zollamtes Dresden
Teil 1 – Fehlende CE-Kennzeichnung, Verbote und Beschrän-
kungen:
Immer wieder kommt es beim Import von Waren aus Dritt-
staaten zu Problemen bei der Zollabwicklung. Grund dafür 
sind häufig Verstöße gegen europäische Produktsicherheits- 
und Kennzeichnungsvorschriften. 
Teil 2 – Importverzollung:
Bei der zollrechtlichen Abwicklung von Warenimporten sind 
immer mehr Auflagen und Vorschriften zu beachten. Um 
Strafen und Bußgelder zu vermeiden und Einsparpotenziale 





100,00 EUR (inkl. MwSt.)





Mügelner Straße 40, 01237 Dresden




7. November 2018 
13. November 2018





Stellen Sie bei Auslandsgeschäften die Rechnung richtig
Thema:
 ∙ Inhalte einer Rechnung/Unterschiede Inlands- und  
Auslandsgeschäft
 ∙ Gesetzliche Grundlagen, Rechnung mit oder ohne  
Umsatzsteuer – wenn ja, mit welchem Steuersatz?
 ∙ Praxisfragen Ausgangsrechnung und Eingangsrechnung 
(aus dem Ausland)
 ∙ Steuerliche Meldepflichten
Entgelt: 160,00 EUR
Ort: IHK Chemnitz, Regionalkammer Plauen,
Friedensstraße 32, 08523 Plauen
Termin: 19. November 2018, 09:00 – 14:30 Uhr
Anmeldung: Susann Hopf, Tel.: 03741 214-3401, 
E-Mail: susann.hopf@chemnitz.ihk.de
(c/b.v.)
Praktische Handhabung der Exportkontrolle im Unternehmen
Thema:
 ∙ Exportkontrollbestimmungen in der EU und in  
Deutschland – Prüfschritte im Unternehmen
 ∙ Genehmigungspflichten, Nullbescheid, Auskunft zur  
Güterliste
 ∙ Prüfschemata und praktische Implementierung der  
Prüfpflichten, Verantwortlichkeiten und Arbeitsabfolgen 
im Unternehmen
 ∙ Exportkontrolle – Zollanmeldung – Unterlagencodierung
Entgelt: 160,00 EUR
Ort: IHK Chemnitz, Regionalkammer Erzgebirge, 
Geyersdorfer Straße 9 a,
09456 Annaberg-Buchholz
Termin: 20. November 2018, 09:00 – 16:00 Uhr
Anmeldung: Andrea Nestler, Tel.: 03733 1304-4113, 
E-Mail: andrea.nestler@chemnitz.ihk.de
(c/b.v.)
IHK bietet Exportinfos als kostenlose App – 
Know-how im Außenhandel mit dem Smartphone abrufbar
Für mehr Know-how im Außenhandel sorgt die 











Nutzen Sie die kostenlose Export-App: Erhältlich unter 




Unser Seminarangebot zum Thema Außenwirtschaft
Titel Termin Entgelt*
Aus- und Einfuhr von Ersatzteilen und Zubehör 30.01.2019 295 EUR
Auslandsgeschäfte managen - Führungskräfteseminar 14.12.2018 295 EUR
Erfolgsfaktoren für die Erschließung ausländischer Märkte 07.11.2018 295 EUR
Importieren, aber richtig! 28.11.2018 295 EUR
INCOTERMS® 2010 in der täglichen Praxis sicher beherrschen 23.10.2018 295 EUR
Interkulturelles Training: Arabisch-islamische Staaten 14.11.2018 295 EUR
Interkulturelles Training: China und Indien 05.12.2018 295 EUR
Lieferantenerklärungen und Präferenznachweise praktisch handhaben 29.01.2019 295 EUR






Praktischer Umgang mit Lieferantenerklärungen 15.11.2018 295 EUR
Richtig Tarifieren 26.11.2018 295 EUR
Sonderfälle der Zollabwicklung: Muster, Reparaturen, Garantie,  
Ersatzlieferungen - Wahl der geeigneten Zollverfahren und die  
praktische Abwicklung
13.11.2018 275 EUR
Umsatzsteuer im Außenhandelsgeschäft 16.10.2018 275 EUR
Verbringung und Ausfuhr von Ersatzteilen 30.10.2018 275 EUR
Versand-Zoll-Logistik im Auslandsgeschäft 06.11.2018 275 EUR
Vertrieb in internationalen Märkten 04.12.2018 295 EUR
*inkl. Tagungspauschale (Mittagessen)
Ansprechpartner  Ort 
Alexander Barthel IHK-Bildungszentrum Dresden
Telefon: 0351 2866-571  Mügelner Straße 40






























Die Aus- und Einfuhr sowie der sonstige Umgang mit bestimmten Waren können gesetzlichen Schranken unterliegen (Genehmi-
gungsvorbehalt, Verbot), z. B. nach dem Kriegswaffenkontrollgesetz, dem Außenwirtschaftsgesetz und der Außenwirtschaftsver-
ordnung, dem Atomgesetz oder dem Abfallgesetz. Das Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen ist jeweils eigenverantwortlich 
zu prüfen; Zuwiderhandlungen können mit Bußgeldern bis hin zu hohen Freiheitsstrafen geahndet werden.
 Der Bundesminister für Wirtschaft und Energie
Ausländische Unternehmen suchen Geschäftsverbindungen zu 
Firmen, die ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben.
Uns liegen, sofern nicht ausdrücklich darauf hingewiesen wird, 
keine weiteren Einzelheiten zu diesen Angeboten bzw. Nachfragen 
vor. Durch die Veröffentlichung wird keine Aussage über die Bonität 
der anfragenden ausländischen Firma gemacht.
Auskünfte zu den Anfragen und Angeboten erhalten Sie 
unter Angabe der Chiffre-Nr.   
EG: von Nikola Loske, 
 Tel.: 0371 6900-1245, Fax: 0371 6900-191245, 
 E-Mail: nikola.loske@chemnitz.ihk.de
C/Z: von Margit Borchardt, 
 Tel.: 0375 814-2243, Fax: 0375 814-192243, 
 E-Mail: margit.borchardt@chemnitz.ihk.de
DD: von Katja Hönig,
 Tel.: 0351 2802-186, Fax: 0351 2802-7186, 
 E-Mail: hoenig.katja@dresden.ihk.de
L: von Christina Goldbergk, 




Sie können Ihre Anfrage per Fax (Ankreuzung des 
Wunschinserates auf entsprechender Broschürenseite) 
bzw. auch per E-Mail an uns richten.
Auf Wunsch des Inserenten werden Anzeigen auch ver-
traulich behandelt. In diesem Fall wird im Text gesondert 





Die IHK hat die hier veröffentlichten Angebote und Nach-
fragen nicht geprüft und kann für deren Inhalt nicht ver-
antwortlich gemacht werden. Wir empfehlen Ihnen, vor 
Eingehen von Geschäftsverbindungen die üblichen Aus-
künfte einzuholen.
Belgien
 Vertriebspartner für Kindermöbel aus
 Belgien gesucht
 Chiffre-Nr. DD-A-18-27_EEN
Ein belgisches Unternehmen ist darauf spezialisiert, nach-
haltige Möbel zu schaffen, die Kindern einen kreativen Rah-
men bieten und gleichzeitig das Bewusstsein für Nachhal-
tigkeit schärfen. Dem innovativen Produkt werden während 
des Herstellungsprozesses aufgearbeitete Kunststoffabfälle 
nach einer speziellen Rezeptur hinzugefügt. Das Unterneh-
men sucht Partner im Rahmen einer Vertriebspartnerschaft 
oder eines Handelsvertretervertrages, um die Produkte auf 
den deutschen Markt zu bringen. 
Korresp.: engl.
 Großhandel mit Abfällen und Schrott 
 Chiffre-Nr. EG0818 BE01
Ein belgisches KMU, das an einer Vielzahl von Vertriebsakti-
vitäten beteiligt ist, sucht im Rahmen einer Vertriebspartner-
schaft europäische Hersteller und Händler, die Aluminium-, 
Kupfer- und Kartonagenreste in großen Mengen anbieten. 
Potenzielle Partner könnten Hersteller sein, die Reste ihrer 
Produktionsprozesse anbieten, oder Distributoren, die über 
langjährige Erfahrung im Altwarengeschäft verfügen.
Korresp.: engl. 
China
 Lebensmittel und Konsumgüter aus 
 der EU gesucht
 Chiffre-Nr. L/EEN-18-47
Chinesisches Unternehmen, spezialisiert im Import von quali-
tativ hochwertigen Lebensmitteln und Konsumgütern aus der 
EU, sucht Partner, die diese Produkte für den chinesischen 
Markt im Rahmen eines Handelsvertretervertrags liefern kön-
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Geschäftsverbindungen
nen. Das Unternehmen wurde 2010 in der chinesischen Pro-
vinz Henan gegründet, welche die am stärksten bevölkerte 
Provinz Chinas ist. In Anbetracht der Qualitätssicherung euro-
päischer Produkte steigt die Nachfrage bei der chinesischen 
Bevölkerung nach Produkten aus der EU mehr und mehr. Das 
Unternehmen hofft, weitere Produkte wie Bier, Sonnenblu-
menöl, Milch, Wein oder Brot importieren zu können. 
Korresp.: engl., chin.
 Gesundheitsprodukte, Bio-Lebensmittel
 Chiffre-Nr. EG0818 CN02
Ein chinesisches Unternehmen hat sich auf die Online- 
und Offline-Distribution von Lebensmitteln und Gütern 
des täglichen Bedarfs spezialisiert. Entsprechend sei-
ner Expansionsstrategie sucht das Unternehmen assozi-
ierte Produktlieferanten aus Europa, die ihre Produkte in 
China vermarkten wollen. Zu den Zielprodukten gehören: 
Gesundheitsprodukte, gesunde Nahrungsmittel für den 
Körperaufbau oder die Gesundheitserhaltung, wie Prote-
inpulver oder andere ähnliche Ergänzungsprodukte. Mög-
liche Kooperationen könnten über eine kommerzielle Ver-
triebsvereinbarung ausgearbeitet werden.
Korresp.: engl. 
 Seifen für den chinesischen Markt 
 Chiffre-Nr. EG0818 CN04
Die chinesische E-Commerce Online-Shop-Plattform wählt 
für ihre chinesischen Kunden die besten Produkte aus aller 
Welt aus. Basierend auf ihrem Produktkategorie-Erweite-
rungsplan suchen sie nach kostengünstigen Seifenprodukten 
aus dem europäischen Markt. Das chinesische Unternehmen 
will die Zusammenarbeit mit den potenziellen europäischen 




 Chiffre-Nr. EG0818 FI02
Ein finnisches Unternehmen entwickelt vertikale und hori-
zontale Faserwickelmaschinen im Baukastensystem. Die 
Maschinen werden bei der Herstellung von Großrohren, 
Chemietanks und Tanks für die Wasserwirtschaft einge-
setzt und können für die Fertigung vor Ort auf- und abge-




 Unternehmenserwerb im Homecare-Bereich
 Chiffre-Nr. EG0818 FR04
Ein französischer OEM-Hersteller, spezialisiert auf Produk-
te für die häusliche Pflege älterer und behinderter Men-
schen, möchte ein deutsches Unternehmen erwerben, das 
bereits in der Herstellung oder im Vertrieb dieser Produkte 
in Deutschland tätig ist.
Korresp.: dt., frz. 
Großbritannien
 Strategische Allianz im Messebau angeboten
 Chiffre-Nr. L/EEN-18-48
Britischer Ausstellungsstand-Designer, -Hersteller und -In-
stallateur sucht nach einem europäischen Unternehmen, 
welches im Ausstellungsbereich tätig ist und ebenfalls 
über Produktionsmöglichkeiten in Tschechien, Deutsch-
land, den Niederlanden oder Polen verfügt, um eine strate-
gische Allianz aufzubauen. Das Unternehmen operiert seit 
mehr als 50 Jahren in Großbritannien und weltweit. Mit-
telfristiges Ziel soll eine Geschäftsfusion oder der Aufbau 
eines Joint Ventures sein.
Korresp.: engl.
Israel
 Angebot Polymere für Textildruck 
 Chiffre-Nr. L/EEN-18-42
Israelisches Unternehmen, mit 35 Jahren Erfahrung in der 
Produktion von wasserbasierenden Acrylfarbenemulsionen 
für diverse Endnutzer sowie Polymeren für Tintenherstel-
ler für Textildruck, sucht Kooperation mit Vertriebspartnern, 
Tintenherstellern und Textildruckern. Das Unternehmen hat 
ein starkes Forschungs- und Entwicklungsteam, das die 
Kunden im Prozess der Entwicklung von Emulsionen ent-
sprechend ihrer Anforderungen unterstützt. Die Polyme-
re sind vielfältig und rangieren von sehr elastisch bis sehr 
fest. Aufgrund ihrer besonderen Struktur sind sie sehr fle-





 Vertriebspartner für hochwertige 
 Polymerrohstoffe gesucht
 Chiffre-Nr. EG0818 IL02
Ein israelisches Unternehmen, das sich auf den Import von 
Polymergranulaten aus dem Ausland spezialisiert hat, sucht 
Zulieferer und Hersteller hochwertiger Polymerrohstoffe zur 
Belieferung des israelischen Marktes.
Korresp.: engl.
 Zulieferer für Bau- und Industrieprodukte
 gesucht
 Chiffre-Nr. EG0818 IL03
Ein führender israelischer Importeur mit Erfahrung im Be-
reich Baumaterialien sucht Zulieferer und Hersteller von 
Bau- und Industrieprodukten sowie Landwirtschafts- und 
Gartengeräten. 
Korresp.: engl. 
 Projektmanagement Energie und Infrastruktur
 Chiffre-Nr. EG0818 IL04
Ein israelisches Unternehmen, spezialisiert auf Projektma-
nagement, Koordination und Integration in verschiedenen 
Bereichen (Energie, Transport, Tunnelbau, Infrastruktur und 
U-Bahn), sucht ausländische Partner, die in diesen Berei-
chen eine Vertretung vor Ort benötigen. Ziel der Partner-
schaft ist es, einen ausländischen Kollegen/Spezialisten bei 
lokalen Ausschreibungen zu vertreten. 
Korresp.: engl. 
Italien
 Vertriebsangebot für elektronische Bauelemente 
 Chiffre-Nr. L/EEN-18-49
Italienisches Vertriebsunternehmen für elektrische, elektro-
mechanische und elektronische Bauelemente sucht nach Pro-
duktionsunternehmen, deren Produkte es in Italien im Zuge 
eines Handelsvertretervertrags und/oder einer Vertriebs- und 
Kundendienstvereinbarung vertreiben kann. Das Unterneh-
men agiert seit 1999 als Handelsvertreter und Vertriebshänd-
ler für zahlreiche wichtige und spezialisierte Unternehmen, 
insbesondere in den Bereichen Transport, Automobil, Eisen-
bahn und Militär. Hauptsächlich vertreibt es elektrische Kabel, 
Lötplatinen, Materialien für die Herstellung von Maschinen, 
Relais und Schalter sowie weitere spezifische Produkte für 
den Automobilmarkt und industrielle Fahrzeuge. 
Korresp.: engl.
Niederlande
 Hersteller von wiederverwendbaren
 Flaschen gesucht
 Chiffre-Nr. L/EEN-18-50
Niederländischer Großhändler mit starker Handelsmarke 
sucht Zulieferer bzw. Produzenten für wiederverwendba-
re Trinkflaschen für den niederländischen Markt. Die Fla-
schen sollten aus den besten langlebigen Materialien wie 
Edelstahl oder biologisch basierten Materialen gefertigt sein 
sowie unter der Handelsmarke geliefert werden können. Die 
Kooperation würde im Rahmen einer Vertriebs- und Kun-
dendienstvereinbarung stattfinden und einen Mindestum-




Niederländisches Unternehmen verkauft online über 1.000 
verschiedene Produkte aus dem Aquaristik-Bereich und 
sucht neue Lieferanten für Aquarienzubehör. Besonders 
Lieferanten für Flüssigkeiten, wie z. B. für das Pflanzen-
wachstum, gegen Algen etc., werden für eine Vertriebsver-
einbarung gesucht. Das Unternehmen ist ebenfalls interes-
siert an einer Herstellungsvereinbarung unter Eigenmarke.
Korresp.: engl.
Polen
 Zulieferer von Kunststoffverpackungsabfall
 gesucht
 Chiffre-Nr. L/EEN-18-51
Polnisches Unternehmen, spezialisiert in der Herstellung 
von Polypropylen- und Polyethylen-Regranulaten, sucht 
nach Zulieferern für Pre- und Post-Produktionsabfällen von 
Kunststoffen – Code 15.01.02 (Kunststoffverpackungen) 
gem. des europäischen Abfallverzeichnisses. Die Übernah-
me des Transports vom Zulieferer wird bevorzugt, ebenso 




Unternehmen sucht nach einem Partner, mit dem es einen 
Fertigungsvertrag eingehen kann.
Korresp.: engl., pol.
 Vertriebspartner für Gasverteilungs-/
 Hausanschlusssysteme gesucht
 Chiffre-Nr. DD-A-18-28
Polnisches Unternehmen mit langjährigen Erfahrungen 
stellt Produkte für Gasverteilungsnetze und Hausanschluss-
systeme mit dem entsprechenden Zubehör, u. a. Schränke 
für Gasanlagen, Anschlusssäulen, PE- und Stahl-Verbin-
dungen, Hauseinführungen, Hausanschlüsse, Wanddurch-
führungen, Rohrformteile usw., her. Die Produktion erfolgt 
auf OEM-Basis nach kundenspezifischen Anforderungen. 
Grundlage sind ein moderner Maschinenpark und hoch qua-
lifizierte Mitarbeiter, die eine Produktion in hoher Qualität 
und Quantität garantieren. Das Unternehmen sucht Koope-
rations- und Vertriebskooperationspartner.
Korresp.: dt., engl., poln.
Portugal
 Vertriebsangebot im Bereich Erneuerbare 
 Energie, Energieeffizienz
 Chiffre-Nr. DD-A-18-30_EEN
Ein portugiesisches Unternehmen, das im Bereich Erneuer-
bare Energie (Wind- und Solarenergie) und Energieeffizienz 
aktiv ist, sucht Partnerschaften mit anderen Unternehmen 
(Handelsvertretervereinbarung und/oder Vertriebsvereinba-
rung), die innovative Energielösungen/-produkte oder -dienst-
leistungen anbieten und deren Vermarktung/Vertrieb in por-
tugiesisch-sprachigen Ländern (z. B. Brasilien) anstreben.
Korresp.: engl.
Russland
 Import von Rehabilitationsmitteln 
 Chiffre-Nr. L-18-17
Eine russische Gruppe von Handels- und Produktionsgesell-
schaften mit Sitz in Moskau importiert für den russischen 
Markt Erzeugnisse führender europäischer Hersteller für Men-
schen mit Mobilitätseinschränkungen. Es handelt sich um tech-
nische Vorrichtungen, Rehabilitations- und Medizinausrüstung 
sowie Möbel für medizinische Einrichtungen, Rehabilitations-
zentren, Hospize und Altersheime. Seit 2008 arbeitet die Un-
ternehmensgruppe aktiv für die Lebensqualitätsverbesserung 
von Menschen mit geringen Mobilitätsmöglichkeiten. Die Un-
ternehmensgruppe verfügt über ein breites Instrumentarium 
an Marketingmaßnahmen für Präsentation und Einführung 
von Produkten deutscher Hersteller auf dem russischen Markt 
sowie auf Märkten der GUS-Länder. In Bezug auf die Ausrüs-
tung medizinischer Einrichtungen mit den jeweils notwendi-
gen Produkten verfügt das Unternehmen über langjährige und 
umfangreiche Erfahrungen. Die Unternehmensgruppe sucht 
nachfolgende Produkte deutscher Hersteller, mit dem Ziel der 
Einführung auf dem russischen Markt: Rollstühle, Rollstühle für 
Kinder mit ICP, Fahrräder für Kinder mit ICP, Hebevorrichtun-
gen, Betten, Schränke für Patienten, Schränke für Kranken-




 Chiffre-Nr. EG0818 SK02
Forscher einer etablierten slowakischen Universität haben 
eine preisgekrönte Technologie zur automatischen Überwa-
chung von sich bewegenden Objekten am Himmel entwi-
ckelt. Das System ist hoch mobil und ermöglicht eine ef-
fektive Vollspektrum-Videoaufnahme des Himmels in 180°. 
Diese Technologie ist für die Überwachung in verschiedenen 
Bereichen wie Astronomie, Meteorologie, Geophysik oder 
Luftüberwachung einsetzbar. Die Universität sucht Partner 
für Lizenz-, Handels- oder Fertigungsvereinbarungen oder 
für eine technische Kooperationsvereinbarung.
Korresp.: engl.
Ukraine
 Kupfer-Phosphor-Legierung MF-9 
 Chiffre-Nr. EG0818 UA05
Ein ukrainisches Metallurgie-Unternehmen möchte Ge-
schäftskontakte zu europäischen Industriebetrieben knüp-
fen. Seine Haupttätigkeit liegt im Bereich Nichteisenmetal-
lurgie (Herstellung von Kupferprodukten). Das Unternehmen 
verfügt über einen vollständigen metallurgischen Verarbei-
tungskreislauf und bietet einen Produktionsvertrag für Her-
steller von Nichteisenmetallen und Legierungen an, die die 
Kupfer-Phosphor-MF-9-Legierung in ihrer Produktion ver-
wenden möchten. Das Unternehmen sucht Auftraggeber.
Korresp.: engl., russ.
30
Wer bei internationalen Geschäf-
ten im Fall eines Konflikts die bes-
seren Karten zur Durchsetzung 
seiner Ansprüche oder zur Forde-
rungsabwehr in der Hand haben 
will, muss vorbereitet sein.
Ein guter internationaler Liefervertrag 
benötigt eine gute Vorbereitung. Diese 
beginnt bereits mit den Gedanken über 
einen sinnvollen Aufbau unter Beachtung 
transparenter, widerspruchsfreier und 
vollständiger Formulierungen. Nachläs-
sigkeit der Unternehmer bereits bei der 
Bezeichnung von Vertragsparteien in 
der Vertragseinleitung lohnt sich nicht. 
Die Parteibezeichnung muss so präzise 
und vollständig wie möglich erfolgen. 
Genaue Angaben zu Rechtsformen, ge-
setzlichen Vertretern und Kommunikati-
onsdaten sollten dabei nicht fehlen. Da- 
rüber hinaus darf bei umfangreichen 
und wirtschaftlich wichtigen Verträgen 
ruhig die Geschäftsgrundlage fixiert 
werden, z. B. in einer Präambel, die man 
– mit Vorsicht – auch ggf. zur Formu-
lierung von Leistungsfähigkeit des Lie-
feranten nutzen kann.
Besonders gewissenhaft sollte man bei 
der Ausformulierung der Primärpflich-
ten der Vertragsparteien sein. Zu nä-
herer Umschreibung und Abgrenzung 
dieser Pflichten wird in der Praxis ger-
ne auf die Incoterms – International 
Commercial Terms – zurückgegriffen. 
Diese formulieren verbindliche Rechte 
und Pflichten für den Liefervertrag zwi-
schen Verkäufer und Käufer und legen 
die Kosten- und Risikoverteilung sowie 
die Sorgfaltspflichten fest.
Ebenfalls empfehlenswert ist die präzi-
se Regelung von Leistungsstörungen. 
Vor allem Voraussetzungen und Konse-
quenzen der Lieferung vertragswidriger 
Ware dürfen in einem guten internati- 
onalen Liefervertrag nicht fehlen. Zudem 
erweisen sich in der Praxis nähere Er-
läuterungen zum Rücktritt vom Vertrag/
Vertragsaufhebung und Schadensersatz 
als sinnvoll.
Genauso wichtig sind Regelungen zum 
anwendbaren Recht und Mechanismus 
der Streiterledigung. Das anwendba-
re Recht können die Vertragsparteien 
grundsätzlich frei wählen – z. B. das ver-
traute deutsche Recht, Recht des Ver-
tragspartners oder eines Drittstaates. 
Nur in einigen Staaten ist die Rechts-
wahl beschränkt oder an zusätzliche 
Voraussetzungen geknüpft. Wählt man 
das für den konkreten Vertrag anwend-
bare Recht nicht, kommen gesetzliche 
Normen zum Zug. In diesem Fall ist der 
Ausgangspunkt aus deutscher Sicht 
zunächst immer automatisch das UN-
Kaufrecht als staatsvertraglich verein-
bartes Einheitsrecht, welches in seinem 
Geltungsbereich das nationale, unverein-
heitlichte Recht in der Regel verdrängt. 
Aspekte, die das UN-Kaufrecht nicht re-
gelt, bestimmen die Normen des Inter-
nationalen Privatrechts. Wer diese au-
tomatische Anwendung nicht wünscht, 
sollte sie ausdrücklich ausschließen.
In einem Atemzug mit der Rechtswahl 
sollte auch die Vereinbarung getrof-
fen werden, vor welchem staatlichen 
Schiedsgericht die zwischen den Par-
teien ggf. aufkommenden Streitigkeiten 
ausschließlich auszutragen sind.
Zuletzt sollte man bei der Vorbereitung 
internationaler Lieferverträge über die 
maßgebliche Vertragssprache nachden-
ken, in der auch alle Mitteilungen (z. B. 
Mängelrügen) zwischen den Vertrags-
parteien erfolgen. In der Praxis wird oft 
auf mehrere, zumeist zwei, Sprachen 
zurückgegriffen. Hierbei ist ratsam, nur 
eine Sprache als maßgeblich zu kenn-
zeichnen, um potenzielle Missverständ-
nisse zu vermeiden. Rechtsinstitute und 
juristische Fachbegriffe können in ver-
schiedenen Sprachen ungleiche Bedeu-
tung haben und so durchaus zu unge-
wollten Konsequenzen führen.





Sächsische Unternehmer in der Welt
... Karl Schwald, Geschäftsführender 
Gesellschafter der Elaskon Sachsen 
GmbH & Co. KG und seit 1993 im Un-
ternehmen.
1. Seit wann sind Sie im Auslands-
geschäft und in welchen Ländern 
sind Sie aktiv?
Schon zu DDR-Zeiten lieferte ELASKON 
überwiegend ins benachbarte Ausland. 
Nach der Wiedervereinigung brach der 
Export allerdings ein. Ab 1993 wurden 
die Aktivitäten wieder verstärkt. Unsere 
Vision: Elaskon Nischenprodukte für die 
ganze Welt.
2. Haben Sie den internationalen 
Einstieg geplant und wie sind Sie 
vorgegangen?
Der Plan lautete, von innen nach außen 
tätig zu werden, also erst das benach-
barte Ausland zu gewinnen und dann 
die Kreise immer weiter zu fassen. Die-
ses Konzept geht bis heute auf, denn 
über 65 Länder weltweit werden von 
uns beliefert, darunter China, Indonesi-
en, Südkorea, Malaysia. Anfangs konn-
te das Auslandsgeschäft von mir bewäl-
tigt werden, aber schnell war klar, dass 
Expansion auch Manpower bedarf. Ab 
1996 habe ich deshalb Michael Kron-
schnabl sukzessive immer mehr Ver-
antwortung übertragen. Seit 2012 for-
ciert auch mein Sohn Tobias Schwald 
unser internationales Geschäft. Für je-
des Land haben wir eine eigene Stra-
tegie entwickelt, denn was bspw. in der 
Schweiz funktioniert, muss nicht auch 
in Asien laufen.
3. Worauf führen Sie Ihren Erfolg 
zurück?
Grundvoraussetzung ist eine sehr gute 
Produktqualität. Daneben sind zielori-
entiertes Arbeiten und eine gesunde 
Hartnäckigkeit gefordert. Der Nutzen 
für den Kunden muss immer im Vor-
dergrund stehen. Die richtige Empfeh-
lung ist Teil unserer Visitenkarte, die 
wir abgeben. Mit dem Label „Made 
in Germany“ verbinden wir den An-
spruch, unseren Kunden gleichblei-
bend hohe Qualität anzubieten. Dazu 
gehören neben der reinen Technik und 
dem Know-how auch standardisierte 
Prozesse in Produktion und Abwick-
lung. Wir haben als Mittelständler den 
Vorteil flacher Hierarchien und über-
sichtlicher Strukturen. Das fördert 
eine positive Verbindung zwischen Ge-
schäftsleitung und Angestellten. Unser 
hoch motiviertes und leistungsberei-
tes Team ist die Basis für Service und 
Kundenbindung.
4. Welche Herausforderungen haben 
Sie bewältigt und welche sehen Sie 
aktuell im Auslandsgeschäft?
Größte Risikofaktoren sind Ereignisse 
und Rahmenbedingungen, die wir nicht 
selber beeinflussen können. Ein gutes 
Beispiel dafür ist die politische Entwick-
lung in Russland, die unvorhergesehen 
vor einigen Jahren zu einem völligen 
Zusammenbruch des Marktes führte. 
Glücklicherweise haben wir das sehr 
gut abfedern können. Hinzu kommen 
risikobehaftete Aspekte, wie Sprach-
barrieren, Unkenntnis über Mentalität, 
Verhalten sowie politische und sozio-
kulturelle Besonderheiten. Scheinba-
re Banalitäten, wie eine Begrüßung, 
können für einen Vertragsschluss aus-
schlaggebend sein. Die Festlegung ei-
ner angemessenen länderspezifischen 
Vorgehensweise ist daher unbedingt zu 
empfehlen.
5. Was empfehlen Sie Export-
Einsteigern?
Die Exportakquise sollte in kleinen und 
mittelständischen Unternehmen Chefsa-
che sein. Bei der Vereinbarung von Ge-
sprächsterminen mutig sein und auch 
Großunternehmen und Konzerne in den 
Fokus nehmen. Wer sich mit seinem Pro-
dukt gut auskennt und die Qualitätskrite-
rien erfüllt, kann selbstbewusst auftreten 
und wird erfolgreicher sein. Wenn bei-
de Seiten nicht auf gleicher sprachlicher 
Ebene sind, sollte man unbedingt einen 
Dolmetscher mit Branchenkenntnissen 
ins Boot holen. So lassen sich fachliche 
Inhalte ohne Streuverlust vermitteln. Vor 
dem Betreten des internationalen Parketts 
ist es gut, sich mit anderen Unternehmen 
auszutauschen, die bereits Erfahrungen 
haben. „Nicht jeden Fehler muss man sel-
ber machen.“ Das gesamte Team muss 
am gleichen Strang ziehen und flexibel 
nach Lösungsansätzen suchen. 
Das Motto: „Geht nicht – gibt’s nicht!“




als Richter & Co.
www.elaskon.de
5 Fragen an ...





Friedensstr. 32, 08523 Plauen
(Einwahl: 03741 214-Durchwahl)
Referatsleiter Industrie/Außenwirtschaft:
Gerd Andreas  -3200
Außenwirtschaft/Bescheinigungen:
Uta Eichel   -3240
in Zwickau
Äußere Schneeberger Str. 34, 08056 Zwickau
(Einwahl: 0375 814-Durchwahl)
Referatsleiter Industrie/Außenwirtschaft:
Michael Stopp  -2200
Zoll/Bescheinigungen:
Margit Borchardt   -2243
Messen/Ausstellungen:
Ronny Kunert-Hans   -2240
in Freiberg
Halsbrücker Str. 34, 09599 Freiberg
(Einwahl: 03731 79865-Durchwahl)
Bescheinigungsdienst:
Rita Köhler  -5250
in Annaberg




Dagmar Meyer  -4112
Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH
Bertolt-Brecht-Allee 22, 01309 Dresden
Abteilung: Strategie, Branchen, Marketing
Sylvia Weiß   0351 2138-255
Industrie- und Handelskammer zu Leipzig
Goerdelerring 5, 04109 Leipzig
(Einwahl: 0341 1267-Durchwahl)
Geschäftsfeldmanager International:
Matthias Feige  -1324
Bescheinigungsdienst: 
Nadine Thieme  -1320
Auslandsmärkte/Kooperationen/
Enterprise Europe Network:
Christina Goldbergk   -1323
Auslandsmärkte/Kooperationen:
Natalia Kutz   -1245
Messen:
Claudia Goldmann  -1260
Industrie- und Handelskammer Chemnitz
Straße der Nationen 25, 09111 Chemnitz
(Einwahl: 0371 6900-Durchwahl)
Referatsleiterin Außenwirtschaft:
Barbara Hofmann   -1240
Zoll- und Außenwirtschaftsrecht:
Wolfgang Reckel   -1243
Bescheinigungsdienst:
Silke Brunn  -1244
Messen:
Sandra Furka   -1241
Veranstaltungen:
Birgit Voigt   -1242
Enterprise Europe Network:
Nikola Loske   -1245
Tschechien-Koordination:
Michaela Holá   -1246
Industrie- und Handelskammer Dresden
Langer Weg 4, 01239 Dresden
(Einwahl: 0351 2802-Durchwahl)
Referatsleiter Außenwirtschaft:
Robert Beuthner   -224
Zoll- und Außenwirtschaftsrecht:
Carolin Seidel   -188
Bescheinigungsdienst/Carnet A.T.A.:
Julianna Berthold   -173
Jens Weisheit   -177
Carolin Seidel   -188
Liane Böhme   -189
Thomas Tamme (GS Zittau)
 03583 5022-31
Messen:
Jana Omran  -171
Enterprise Europe Network/
Kooperationsbörse Ausland:
Katja Hönig   -186
Auslandsmärkte/Absatzförderung:
Stefan Lindner  -182
Jana Omran  -171
Veranstaltungen:
Dorit Pelz   -184
Tschechien-Slowakei-Kontakt:
Jiří Zahradnik (GS Zittau) 03583 5022-34
Polen-Kontakt:








nen in 10 Ausgaben pro Jahr. Der Inhalt wird 
mit großer Sorgfalt aufbereitet. Eine Gewähr 
für die Richtigkeit der Daten, Termine usw. 
kann allerdings nicht übernommen werden.
Der Bezugspreis ist für alle Mitglieder der 
sächsischen IHKs mit dem Kammerbeitrag 
abgegolten.
Im freien Verkauf:  
Abonnement: 24,00 EUR/Jahr zzgl. Porto
Einzelheft: 3,00 EUR zzgl. Porto
Hinweis zur Gender-Formulierung: Bei al-
len Bezeichnungen, die auf Personen be-
zogen sind, meint die gewählte Formulie-
rung beide Geschlechter, auch wenn aus 






 Tel.: 0351 2138-100
Chefredaktion:
Christin Hedrich Tel.: 0351 2802-185
 Fax: 0351 2802-7185
 E-Mail: hedrich.christin@dresden.ihk.de
stellv. Chefredaktion:
Robert Beuthner Tel.: 0351 2802-224
 Fax: 0351 2802-7224
 E-Mail: beuthner.robert@dresden.ihk.de
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Industrie- und Handelskammer Dresden, 
Langer Weg 4, 01239 Dresden
im Auftrag der Landesgemeinschaft der 
sächsischen Industrie- und Handelskam-
mern Dresden, zu Leipzig und Chemnitz so- 
wie der Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH
Verantwortlich:
Manuela Gogsch
Geschäftsführerin Industrie und Außen-
wirtschaft/IHK Dresden




 Tel.: 0341 1267-1112
Christoph Neuberg 
Geschäftsführer Industrie und Außenwirt-
schaft/IHK Chemnitz




L Aufbau der E-Mail-Adressen:




Kein Titel. Umlaute: ä, ö, ü = ae, oe, ue, ß = ss
ABO-SERVICE: Christin Hedrich, Telefon: 0351 2802-185, Fax: 0351 2802-7185 oder per E-Mail: hedrich.christin@dresden.ihk.de
CEBIT 2019 Europas führendes Digital-Event 
Hannover | 24. bis 28. Juni 2019 
Sächsischer Firmengemeinschaftsstand mit IT-Lösungen für B2B, B2C und Unternehmenseffi zienz 
(ERP, ECM, Data Analytics & Management, Digital Processes, Marketing Automation)
Messeprofi l NEU!
Business, Leads und Ideen. Der Dreiklang aus Messe, Konferenz und Networking-Event ermöglicht den 
360-Grad-Blick auf die Digitalisierung von Unternehmen, Verwaltung und Gesellschaft.
d!expo Präsentationen zu allen Themen der digitalen Transformation 
  von Wirtschaft, Verwaltung und Gesellschaft. 
d!talk Konferenz, Keynotes, Workshops & Agenda-Setting. 
d!campus Business & Networking in Festivalatmosphäre im Herzen des Geländes. 
  Hier trifft Technologie auf Emotion, Business auf Erlebnis.
IHK-Gemeinschaftsstände – Starke Präsenz, hohe Kosteneffi zienz.
Sichern Sie sich Ihre Beteiligung!
Ihr Ansprechpartner: 
Industrie- und Handelskammer Dresden | Langer Weg 4 | D-01239 Dresden








































Die weltweit wichtigste Industriemesse
Industrial Supply ... Zulieferungen, industrielle Lösungen und Leichtbau
Researc h & Technology ... Forschung, Entwicklung und Technologietransfer
Digital Factory ... Integrierte Prozesse und IT-Lösungen
IHK-Gemeinschaftsstände - Starke Präsenz, hohe Kosteneffizienz: Profitieren Sie von 
unserem Messeservice und werden Sie jetzt Aussteller.
Ansprechpartner:
IHK Chemnitz | www.chemnitz.ihk24.de 
Sandra Furka 
Telefon 0371 6900-1241 
Telefax 0371 6900-191241 
sandra.furka@chemnitz.ihk.de 





IHK Dresden | www.dresden.ihk.de
Jana Omran
Telefon 0351 2802-171
Telefax 0351 2802-7171
omran.jana@dresden.ihk.de
